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AngedachtInhalt

Liebe Gemeinde,

Was sind die drei schönsten Worte, 
die es gibt? Ich liebe dich. Das tut 
gut. Das geht runter wie Öl. Wenn wir 
hören, dass das jemand zu uns sagt, 
dann zaubert uns dies ein Lächeln auf 
die Lippen und ein Leuchten in die 
Augen. „Ich liebe dich, Mama!“, sagt der 
kleine Sohn zu seiner Mutter. „Ich liebe 
dich, mein Schatz!“, sagt die Mama 
zurück. „ich liebe dich, mein Sonnen-
schein!“, sagt der Ehemann zu seiner 
Frau. Ich liebe dich. Gott sei Dank gibt 
es diese schönen Worte. Dieses schöne 
Gefühl: die Liebe.

„Alles, was ihr tut, geschehe in 
Liebe“ (1.Korinther 16,14), so heißt es 
aus der Feder des Apostels Paulus 
in der Jahreslosung für 2024. Das 
klingt harmonisch und leicht. Wie im 
normalen Leben, so gibt es auch in der 
Bibel verschiedene Dimensionen von 
Liebe. Einerseits die Philia, die freund-
schaftliche Liebe. Andererseits Eros, 
die erotisch-romantische Liebe. 

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ 
Hier wird von der Agape, der uneigen-
nützigen, zwischenmenschlichen 
Liebe gesprochen. Und die ist gerade 
in Kirchengemeinden extrem wichtig. 
Selten sagen wir zueinander:  

„Ich liebe dich!“. Aber es ist eine wert-
schätzende, respektvolle Haltung,  
die wir als Ehren- und Hauptamtliche, 
als Gemeindeglieder zueinander 
haben. 

Der Apostel Paulus weiß, wie schwierig, 
aber auch wie wichtig es ist, die Mit-
menschen zu lieben. In seinem ersten 
Brief an die Gemeinde in Korinth hat 
er die dortige Christengemeinde vor 
Augen. Und an einer anderen Stelle 
des Briefes sagt Paulus: Selbst wenn 
ich alle Fähigkeiten hätte, es wäre 
nichts ohne Liebe, es wäre völlig 
wertlos. Und er schließt mit einer 
Eigenschaft, die wie eine salvatorische 
Klausel klingt: Liebe lässt sich nicht 
beseitigen, sie hört einfach nicht auf!

Ja, wir alle müssen uns nicht freund-
schaftlich und erst recht natürlich 
nicht romantisch lieben in einer 
Kirchengemeinde. Wir müssen nicht 
alle „best friends“ sein oder alles toll 
finden am Anderen. Aber die Agape-
Liebe als christliche Lebenshaltung, 
als zwischenmenschliche und damit 
göttliche Dimension, ist unser Motor, 
unser Antrieb. Diese Liebe prägt 
unseren Umgang miteinander inner-
halb unserer Kirchengemeinde, und 
prägt auch unsere gesellschaftliches 
Handeln.



Liebe Menschen in der  
Osterkirchengemeinde,
stade Zeit, zur Ruhe kommen, ob  
freiwillig oder unfreiwillig. An den 
Anfang unserer Kirche denken,  
unsere Weihnachtsangebote nutzen. 

Viele von Ihnen werden sicherlich 
bereits darüber nachdenken, was im 
neuen Jahr so kommt, planen Urlaub 
oder anderes. Wir im Kirchenvorstand 
haben das KV-Wochenende im 
Januar geplant, zum Kraft- und Ideen-
schöpfen – die Kirchenvorstandswahl 
im Oktober fest im Blick. Sie merken 
es, für mich ein großes Anliegen. Jede 
und jeder ab der Konfirmation darf 
wählen. Und wer möchte, kann gerne 
mitmachen, sich aufstellen lassen! 
Sprecht uns einfach an. 

Es gibt viel zu tun, aber nicht jede:r 
muss alles machen. Auf vielen 
Schultern verteilt, wird es machbar. 
Schwindende Mitgliederzahlen und 
weniger Pfarrer und Pfarrerinnen 

werden eine Herausforderung sein, 
und das trifft uns bereits 2024. Frau 
Pfarrerin Mages wird mit einer halben 
Stelle nach Emmaus gehen, die 
dortige Pfarrerin Deter wird Mitte 
des Jahres in den Ruhestand treten. 
Die Aufgaben müssen neu definiert 
werden. Eine wichtige Zeit, die es zu 
gestalten gilt. Jede neue Kraft hilft, das 
Schiff, das sich Gemeinde nennt, voran 
zu bringen.

Starten Sie gesund und gut in dieses 
neue Jahr 2024.

Ihre und eure Vertrauensfrau  
des Kirchenvorstandes
Gabriele Frieß-Sommer 

Aus dem Kirchenvorstand
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Liebe Gemeinde Worzeldorf,
hiermit möchten wir uns sehr  
gerne bei euch vorstellen:  
Wir heißen Katarina Beppler, 
Jennifer Ibrahim und Ronja Sälzer 
und studieren Religionspädagogik 
an der Evangelischen Hochschule 
Nürnberg. Wir freuen uns sehr darauf, 
euch kennenzulernen und bei euren 
Aktionen dabei zu sein. 

Da wir in Zukunft gerne Projekte mit 
euch durchführen möchten, würden 
wir uns sehr darüber freuen, wenn ihr 
uns eure Wünsche und Vorschläge an 
uns weitergebt. 

Damit ihr uns jetzt schon ein bisschen 
besser kennenlernt:

Katarina Beppler (27):  
reist gerne und viel.
Jennifer Ibrahim (24):  
singt gerne und spielt Klavier.
Ronja Sälzer (20):  
liest viel und genießt die Natur.

Wir freuen uns auf euch!

Liebe Grüße
eure Praktikantinnen

Als Christinnen und Christen sind 
wir herausgefordert, die Menschen 
in den Blick zu nehmen, die Hilfe 
brauchen. Das ist eigentlich ein In-
begriff von Liebe. Da sind die Kirchen 
aufgerufen, aufzustehen und zu 
sagen: Bei allem, was passiert: Die 
Liebe muss eine Rolle spielen. Die 
Liebe zu den Menschen und zu Gott 

sind das Wichtigste. „Alles, was ihr tut, 
geschehe in Liebe“. Denn Gott sagt zu 
dir, zu mir, zu uns allen die schönsten 
Worte, die es gibt: „Ich liebe dich!“

Ein liebevolles neues Jahr 2024 
wünsche ich Ihnen

Ihre Pfarrerin Stephanie Mages
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Hier ein Wintergruß eines unserer 
kleinen Gemeindemitglieder, der
sich sehr über die Veröffentlichung 
seiner Zeichnung freuen wird!
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Mit dem Wunschbaum haben wir 
es auch dieses Weihnachten wieder 
geschafft, rund 150 Menschen eine 
Freude zu bereiten – durch Ihre tat-
kräftige Unterstützung! 

Im Namen der drei Einrichtungen 
(Martin-Luther-Haus für Kinder,  
Haus Martinsruh und das Frauenhaus 
Nürnberg) und aller Beschenkten 
bedanken wir uns ganz herzlich für 
die liebevoll eingepackten Geschenke 

und das großartige  
Engagement. Gemeinsam  
haben wir wieder alle Wünsche des 
Wunschbaums erfüllt und damit vielen 
Kinder und Erwachsenen eine große 
Freude gemacht. Nochmals herzlichen 
Dank Ihnen allen! Und auch ganz 
herzlichen Dank an Tina Beck, die die 
gesamte Wunschbaum-Aktion auch 
dieses Mal wunderbar organisiert hat 
und auch selbst Geschenke gekauft 
und verpackt hat. 

Danke für den  
Wunschbaum 2023 & 
rund 150 Geschenke

Konzertankündigung
Samstag, 17. Februar 2024,  
17.00 Uhr in der Osterkirche.  
Das Duo Saxophon und Orgel 
lässt die Klänge scheinbar konträrer 
Instrumente zu einem harmonischen 
Klangbild verschmelzen. Der bieg-
same, sonore Sound des Saxophons 
trifft auf den rauschenden Klang der 

„Königin der Instrumente“, der Orgel 
und erzeugt einen gemeinsamen, 
verwobenen Klangteppich. 
Christine Balig wuchs im sonnigen 
Freiburg auf und studierte „Alte Musik“ 
in Nürnberg. Seit einigen Jahren hat 
sie das Saxophon entdeckt, spielt 

in verschiedenen 
Big Bands, z. B. der 
deutschlandweit  
einmaligen Formation 
der Bayerischen Lehrer 
Big Band, mit der sie auf 
mehrere Tourneen nach 
Südamerika ging. Seit 25 Jahren unter-
richtet Christine Balig an der Maria 
Ward Schule Nürnberg, sie leitet dort 
zwei Bläserklassen und eine Big Band. 
Und Joachim Roller kennen Sie ja. Es 
erwartet Sie ein Konzert großer Klang-
vielfalt. Der Eintritt ist wie immer frei, 
Spenden sind herzlich erbeten.
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„Alles, was ihr tut, 

geschehe in Liebe!“
1. Korinther 16,14
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Kennen Sie den? –  
Gal. 3,24/26/28
Kennen Sie den, den Bibelvers?  
Die Verse? Und ganz irdisch: Kennen 
Sie die, die großen Binnen-I im 
Substantiv / Hauptwort, die Sternchen?  
 
Da schreibt Paulus einen ge-
harnischten Brief an die Galater, die 
sich gerade nicht einig sind. Sollen wir 
nur streng Gesetze Gottes beachten 
oder muss da mehr sein? V. 24: Ja, 
diese Vorschriften sind wichtig, sind 
das Gerüst dafür „dass wir durch den 
Glauben gerecht würden.“ 

Da sind wir bei Luthers „Sola fide –  
allein durch den Glauben“. Und V. 26,  
1. Halbsatz: „Denn ihr seid alle Gottes 

Kinder …“ Darum V. 28: „Hier ist kein 
Jude noch Grieche, hier ist kein Knecht 
noch Freier, hier ist kein Mann noch 
Weib, denn ihr seid allzumal einer in 
Christo Jesu.“ Seien wir uns unserer 
Gleichwertigkeit trotz Andersartigkeit 
bewusst, egal ob Männlein, ob Weib-
lein, von hier oder von dort. 

Das oben beispielhaft genannte Stern-
chen ist vergleichsweise unwichtig, 
da mag jeder oder jede denken 
nach Belieben. Aber vergleichsweise 
entspannter, wie bei allen unterschied-
lichen Meinungen. 

Herbert Hofmann

Anmeldung der neuen  
Konfirmand:innen 2024/2025
Am Sonntag, 25. Februar, ist  
um 10.30 Uhr die Gelegenheit sich  
für den nächsten Konfirmations- 
Jahrgang 2024 / 25 anzumelden 
(direkt in der Kirche).

Wenn Ihr Kind im Zeitraum vom 
01.08.2010 bis zum 31.07.2011 geboren 
ist, erhalten Sie i. d. R. einen Brief von 
uns, in dem Sie dazu eingeladen 
werden. Falls dem nicht so sein sollte,  

dann kommen Sie doch einfach  
so am 25. Februar in die Kirche 
(idealerweise mit der Taufurkunde 
Ihres Kindes) oder schreiben  
bereits davor an: 
pfarramt.worzeldorf@elkb.de. 
Sie erhalten dann alle weiteren 
Informationen.

Wir freuen uns auf unsere  
neuen Konfis!

Frühlingsflohmarkt
Wir räumen in der Osterkirche auf. 
Alles, was wir da in den Ecken und 
Schränken entdecken und nicht mehr 
brauchen, kommt in den Flohmarkt 
am Sonntag, 03. März von  
10.30 – 14.30 Uhr im Gemeindehaus 
der Osterkirche.

Wenn Sie mitmachen wollen,  
können auch Sie einen Tisch für  
15 € reservieren. 
Kontakt: Dagmar Stanphill 
dagmar.stanphill@elkb.de
Tel. 0176 / 20 53 86 78
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Die Ordnung zum Weltgebetstag 2024 
kommt aus Palästina mit dem Thema: 

… durch das Band des Friedens

Dieser Titel greift den zentralen bibli-
schen Text dieser Gebetsordnung aus 
dem Brief an die Gemeinde in Ephesus 
auf: „Der Frieden ist das Band, das 
euch alle zusammenhält.“ (Eph 4,3).
Auch wenn die ursprüngliche Gebets-  
ordnung vor dem aktuellen Krieg 
im Nahen Osten zusammengestellt 
wurde, und es angesichts der aktuellen 
politischen Lage schwerfällt, haben 
die Menschen die Hoffnung, dass 
Frieden im Nahen Osten keine Utopie 
bleibt – und wir hoffen mit ihnen. Wir 
werden für unseren Gottesdienst, die 

Weltgebetstag  
am 01. März 2024  
in Corpus Christi

Anfang Januar 2024 vom Deutschen 
Weltgebetstagskomitee zur Verfügung 
gestellte, überarbeitete Gottesdienst-
ordnung als Grundlage nehmen.

Am 01. März wollen wir mit den Frauen 
des palästinensischen Komitees beten, 
dass von allen Seiten das Menschen-
mögliche für das Erreichen eines ge-
rechten Friedens getan wird.

Wir treffen uns dazu am Freitag,  
01. März 2024 um 19.00 Uhr in  
Corpus Christi.

Anschließend laden wir Sie wieder  
zu einem gemütlichen Miteinander  
mit landestypischen Speisen ein.

Für das WGT-Team  
Barbara Witzel-Hänecke und  
Inge Brückner 
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Ich freue mich sehr, Ihnen mitteilen 
zu können, dass unsere beiden 
Lektor:innen in Ausbildung Dorothea 
und Jonathan Roller Ende Januar  
ihre Prüfung bei der Regionalbischöfin 
des Kirchenkreises Nürnberg,  
Elisabeth Hann von Weyhern, erfolg-
reich bestanden haben und wir sie im 
Gottesdienst am Sonntag, 17. März 
um 9.30 Uhr feierlich in ihren Dienst in 
unserer Kirchengemeinde einsegnen 
können.

Über ein Jahr lang sind die Beiden 
in regelmäßigen Abständen am 
Wochenende nach Bad Alexandersbad 
gefahren und haben dort in Block-
kursen weitere Einblicke in kirchlich-
theologische Grundlagen erhalten, 
wurden in die Liturgik und Homiletik 
eingeführt und ihnen wurde das  

Handwerkszeug zur Gottesdienst-
leitung und zum Umgang mit der 
Lesepredigt vermittelt.

Wir sind froh, dass sich so junge, 
talentierte Menschen für dieses  
kirchliche Amt begeistern können  
und wünschen euch, liebe Dorothea 
und lieber Jonathan, alles Gute und 
Gottes reichen Segen für euren 
Dienst an den Gemeindegliedern  
der Osterkirche.

Eure Mentorin Stephanie Mages 

Unsere neuen  
liturgischen  
Lektor:innen 

Dorothea & Jonathan
Roller

Einladung zur Ordentlichen 
Mitgliederversammlung 2024 
des Diakonievereins 

Am Mittwoch, 28. Februar 2024  
um 19.00 Uhr, im Gemeindehaus  
der Philippuskirche,  
Am Wahlbaum 20, 90453 Nürnberg

Tagesordnung:

TOP 1:   Bericht des Vorstandes
TOP 2:  Bericht des Geschäftsführers  

des Sozialzentrums der 
Diakonie Nürnberger Süden 
gGmbH

TOP 3:  Kassenbericht und Bilanz;  
Bericht der Rechnungs-
prüferinnen

TOP 4:  Entlastung des Vorstandes,  
Entlastung der Schatzmeisterin

TOP 5:  Vortrag „Alles gut geregelt. 
Vorsorge und Testament“  
Pfarrer Christian Eitmann,  
Pfarrer Günter Gastner

TOP 6: Sonstiges

Anträge an die Mitgliederversammlung 
müssen bis spätestens Mittwoch,  

14. Februar 2024 schriftlich an  
den Vorstand des Diakonievereins, 
Barlachstr. 10, 90455 Nürnberg  
eingereicht werden.

In der Versammlung sind die 
Mitglieder des Diakonievereins 
Reichelsdorf-Mühlhof-Worzeldorf e. V. 
stimmberechtigt. 

Zu dem Vortrag „Alles gut geregelt. 
Vorsorge und Testament“ sind alle 
Interessierten herzlich willkommen – 
unabhängig von einer Mitgliedschaft 
im Diakonieverein. 

Wir freuen uns, Sie bei unserer  
Mitgliederversammlung zu sehen.

Im Namen des  
gesamten Vorstandes

Dr. Barbara Städtler-Mach
1. Vorsitzende des Diakonievereins 
Reichelsdorf-Mühlhof-Worzeldorf
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Im vergangenen Jahr haben Sie, die 
Ehrenamtlichen in der Gemeinde, un-
endlich viel für die Osterkirche getan. 
Dafür wollen wir Ihnen Danke sagen 
beim Empfang für Mitarbeitende am 
Samstag, 03. Februar, ab 15.00 Uhr. 
Wir beginnen mit einer Andacht und 
Segnung in der Kirche. Und danach ist 

Zeit für Kaffee, Kuchen und Gespräche 
im Gemeindehaus. Alle, die sich 
mit Rat und Tat für die Osterkirche 
engagieren, sind herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Pfarrerinnen Beate Kimmel-
Uhlendorf und Stephanie Mages

Empfang für Ehrenamtliche
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Zeit Gottesdienst Liturg/-in

Sonntag, 10.03. 

9.30 Gottesdienst Kimmel-Uhlendorf

11.00 Schatzsuchergottesdienst Team

Sonntag, 17.03.

9.30 Gottesdienst mit Einsegnung  
unserer neuen Lektor:innen  
Dorothea und Jonathan Roller

Mages

19.00 Ökumenisches Friedensgebet  
in Corpus Christi

Team

Palmsonntag, 24.03. 

9.30 Gottesdienst Kimmel-Uhlendorf

Gründonnerstag, 28.03.

19.00 Gottesdienst mit Abendmahl Kimmel-Uhlendorf

Karfreitag, 29.03.

9.30 Gottesdienst mit Abendmahl Mages

Ostersonntag, 31.03.

5.00 Gottesdienst zur Osternacht Mages

Danach Osterfrühstück im Gemeindesaal

9.30 Gottesdienst mit Abendmahl Kimmel-Uhlendorf

11.00 Schatzsuchergottesdienst Mages/Team

Ostermontag, 01.04.

10.00 Gemeinsamer Rundgang durch  
den Osterweg (Treffpunkt: Parkplatz 
Steinbrüchlein)

Boronowsky

Zeit Gottesdienst Liturg/-in

Sonntag, 04.02. 

9.30 Gottesdienst mit Abendmahl Mages

Sonntag, 11.02. 

9.30 Gottesdienst Kimmel-Uhlendorf

11.00 Schatzsuchergottesdienst Team

Aschermittwoch, 14.02.

19.00 Ökumenischer Gottesdienst  
in Corpus Christi

Mages/Neufanger

Sonntag, 18.02. 

9.30 Gottesdienst Mages

19.00 Ökumenisches Friedensgebet  
in Corpus Christi

Team

Sonntag, 25.02. 

9.30 Gottesdienst mit Vorstellung  
der aktuellen Konfirmand:innen  
und danach Anmeldung der  
neuen Konfirmand:innen

Mages

Freitag, 01.03.

19.00 Ökumenischer Gottesdienst  
zum Weltgebetstag  
in Corpus Christi

Mages und Team

Sonntag, 03.03. 

9.30 Gottesdienst mit Abendmahl  
und danach Flohmarkt  
im Gemeindesaal

Kimmel-Uhlendorf 

Gottesdienste 
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sagen wir allen, die uns im ver-
gangenen Jahr so großzügig mit 
Spenden bedacht haben. Insgesamt 
haben Sie uns im Jahr 2023 stolze 
56.759,89 € anvertraut, davon 
20.103,42 € für die Kosten aus der 
Sanierung der Osterkirche und dem 
Neubau des Gemeindehauses. Damit 
sind wir auch in diesem Jahr wieder 
gut in der Lage, die Kredite zu be-
dienen, die wir dafür aufgenommen 
haben.

Danke! 

Ganz herzlichen Dank deshalb an all 
die Spender:innen, die uns mit großen 
und kleinen Beträgen unterstützen! 
Und bleiben Sie uns bitte treu. Wir 
werden noch viele Jahre an den 
Schulden bezahlen. Und da ist jeder 
Euro wichtig. Damit wir auch weiterhin 
in schönen Räumen feiern, leben und 
beten können.

Vergelt,s Ihnen Gott!
Beate Kimmel-Uhlendorf

Aktueller Spendenstand:

528.422,28 €
von 555.500,00 € 

inkl. Kirchgeld 2013 und 2015

Spendenkonto: 23 56 368
BLZ 760 695 59  
(VR Bank Nürnberg)

IBAN DE14 7606 9559 0002 3563 68
BIC GENODEF1NEA

17
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Freude und Trauer  
aus der Gemeinde

18

Am 07. Dezember 2023 starb völlig 
überraschend Pfarrer Hans Bosch  
im Alter von 93 Jahren. Er hat die 
Gemeinde der Osterkirche 1968  
gegründet und bis zuletzt geprägt.

Noch am Tag seines Todes hat er 
seinen dicken Stapel Gemeindebriefe 
verteilt und dabei sicher so einige 
Gespräche geführt. Das war ihm bis 
zuletzt wichtig: Für die Menschen vor 
Ort da sein, ein offenes Ohr haben. 
Und immer eine gute Geschichte, 
meist aus seinem bewegten Leben. 
Hans Bosch kam am 20.07.1930 als 
ältestes von fünf Kindern in Erlangen 
zur Welt. Die Schrecken des zweiten 
Weltkriegs haben sein Leben und 
seinen Glauben tief geprägt. Das 
Vikariat und seine ersten Berufsjahre 
verbrachte er in Martinlamitz in Ober-
franken, dann folgte schon Worzeldorf. 

Als Gründungspfarrer hat Hans Bosch 
nicht nur sämtliche Gebäude der 
Osterkirche errichten lassen, sondern 
mit unermüdlichem Einsatz, großer 
Liebe zu den Menschen und einer 
klaren Orientierung im Glauben das 
Leben der Gemeinde aufgebaut. 
Vieles, was heute die Gemeinde 
noch prägt, geht auf seine Initiative 
zurück: Der Posaunenchor, der Bibel-
kreis, die aktive Jugendarbeit, die 
Geschichtswerkstatt und vieles mehr. 

Ökumene war ihm immer selbst-
verständlich. Und wie kein anderer 
stand er für ein lebendiges und gutes 
Miteinander im Stadtteil ein.

Mit Beginn seines Ruhestands 1995 
zog sich Pfarrer Bosch aus der Arbeit, 
aber nicht aus der Gemeinde zurück. 
Nach wie vor pflegte er unzählige 
Kontakte und unterstützte die nach-
folgenden Pfarrer und Pfarrerinnen 
nach Kräften.

„Dennoch bleibe ich stets bei dir; 
denn du hältst mich bei meiner 
rechten Hand; du leitest mich nach 
deinem Rat und nimmst mich am 
Ende mit Ehren an“, dieser Vers aus  
dem 73. Psalm war Pfarrer Hans Bosch  
zuletzt besonders wichtig. Sein tiefes 
Gottvertrauen hat ihm Kraft und  
Zuversicht gegeben. Und die  
Gelassenheit, die Last der  
Jahre leicht zu nehmen. 

Sein Tod hat, trotz seines  
Alters, alle überrascht.  
Mit ihm ist eine Ära zu  
Ende gegangen. Sein 
tiefer, lebensfroher 
Glaube und seine tat-
kräftige Liebe zu den Menschen 
fehlen uns schon jetzt.

Beate Kimmel-Uhlendorf

Die Osterkirche trauert  
um ihren Gründungspfarrer 
Hans Bosch

Taufen:
Wir freuen uns mit Ihnen!

Trauungen:
Wir freuen uns mit Ihnen!

Bestattungen:
Wir trauern mit Ihnen!
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Senioren, Frauen, Männer

Vorlesen 
Jeden 2. Montag im Monat, 15.00 Uhr:  
12.02. / 11.03. liest Katharina Hofmann 
Geschichten vor – im Kleinen Laden

Frauentreff
Donnerstag 15. Februar: Fasten!? 
Die Fastenzeit beginnt. Fasten wozu, 
warum, wie, wie lange? 7 Wochen 
ohne? Wir sprechen über Erfahrungen 
und gute Vorsätze
Donnerstag 21. März: Marrakesch –  
die rote Stadt. Diavortrag nach  
guter alter Art von Maria Mauser
Der Frauentreff beginnt ab sofort  
immer schon um 19.00 Uhr!  
Im Gemeindesaal  
Gisela Nitschke, Tel. 0911 / 88 29 80

Meditationsgruppe
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 
20.00 Uhr 1. Stock des Gemeindehauses, 
Inge Brückner, Tel. 0911 / 88 31 43

Tanzen im Sitzen und  
kleine Gedächtnisspiele 
montags 15.00 – 16.00 Uhr  
im Gemeindehaus
Brigitte Schmidt, Tel. 0911 / 88 01 78 

MontagsMänner 
Jeden 2. Montag im Monat, 10.00 Uhr
im Kleinen Laden
Jochen Eitmann, Tel. 0911 / 88 33 92
Alfons Schön, Tel. 0911 / 88 22 95

Seniorengymnastik 
freitags 9.30 Uhr im Gemeindehaus
Ulla Mühlenbrock, Tel. 0911 / 88 82 80 
Waltraud Meiler, Tel. 0911 / 88 36 52

Seniorennachmittag 
14.00 Uhr im Gemeindesaal  
08. Februar: „Phänomenal!“ – mit 
Kammerspieler und Zauberkünstler 
Herrn Pius Maria Cüppers
21. März: „Der keltische Baumkreis“ –  
und rund um die Natur mit  
Herrn Christian Schopf vom  
Grünen Zentrum Krottenbach  
Birgit Machner, Tel. 0172 / 887 64 26

Kinder, Familien, Jugend

Schatzsucher-Gottesdienst 
11.02. / 10.3. / 31.03.  jeweils  
um 11.00 Uhr in der Osterkirche 
Margarete Wagner, Tel. 0911 / 490 51 19

Jugendforum 
In den Jugendräumen der Osterkirche 
Beginn immer um 19.00 Uhr 
27.02. / 20.03. / 18.04. 
Tobias Kölbel, Tel. 0177 / 791 95 74

Kinderdisko 
09. Februar, ab 18.00 Uhr  
im Jugendkeller der Osterkirche

Kinderkino 
17. Februar, 15.00 Uhr im Gemeindesaal 

Mädchengruppe 
freitags, 15.00 – 16.30 Uhr, 23.02. / 22.03. 
in den Jugendräumen der Osterkirche

Veranstaltungen,  
Gruppen und Kreise

Musik

Gospelchor  
montags 20.00 – 22.00 Uhr 
in der Kirche  
Renate Ellrodt-Weisser, Tel. 0911 / 88 35 32

Vokalensemble Cantus Domino  
donnerstags 19.45 – 21.15 Uhr 
(in der Schulzeit), in der Kirche
Dr. Joachim Roller, Tel. 09129 / 28 57 11

Posaunenchor  
dienstags 19.30 – 21.00 Uhr  
im Gemeindehaus  
Margit Heinritz, Tel. 0911 / 88 81 47

Treffs

Internationale Tänze 
montags, 16.30 – 18.00 Uhr 
mit Brigitte Schmidt, Tel. 0911 / 88 01 78 
mittwochs, 16.30 – 18.00 Uhr 
mit Monica Becker, Tel. 0911 / 88 35 42 
jeweils im Gemeindehaus der Osterkirche.

Literaturkreis
Jeden 2. Dienstag im Monat, 19.00 Uhr, 
13.02. / 12.03. im Kleinen Laden
Gerhard Frühauf, Tel. 09128 / 407 09 94
Hilde Meckel, Tel. 0911 / 88 36 61

Rommé und Canasta:
Jeden 1. Mittwoch im Monat 
Im Gemeindehaus der Osterkirche 
15.30 bis ca. 18.30 Uhr 
Helga Krimbacher, Tel. 0911 / 88 33 65

Geschichtswerkstatt
Im Februar und März –  
keine Veranstaltungen
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Gespräche

Bibel im Gespräch
vierzehntägig immer (NEU!) 
dienstags, 16.00 Uhr im Gartenzimmer 
des Gemeindezentrums, 
06.02. / 20.02. / 05.03. / 19.03.
Beate Kimmel-Uhlendorf,  
Tel. 0911 / 88 25 02

Hauskreis
Vierzehntägig nach Vereinbarung  
Markus Latzke, Tel. 0911 / 88 80 58

Große Gespräche im Kleinen Laden
Jeden 2. Donnerstag im Monat,  
19.00 Uhr im Kleinen Laden.  
08. Februar: Judentum in Franken.  
14. März: Thema noch offen  
Brigitte Schön, Tel. 0911 / 88 22 95
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Evang.-Luth. Pfarramt 
Nürnberg-Worzeldorf /  
Osterkirche
An der Radrunde 109, 90455 Nürnberg
Tel. 0911 / 88 25 02, Fax 0911 / 88 82 25
pfarramt.worzeldorf@elkb.de
www.osterkirche.de
Sekretärin:  
Elfriede Bühler 
Ehrenamtliche Mitarbeiterin:  
Esther Raab
Öffnungszeiten:  
Dienstag und Freitag 9.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 15.00 – 17.30 Uhr

Bankverbindung: 
VR-Bank Nürnberg
BLZ 760 695 59
Konto 23 56 368 
IBAN DE14 7606 9559 0002 3563 68
BIC  GENODEF1NEA

1. Pfarrstelle
Beate Kimmel-Uhlendorf
An der Radrunde 109 , 90455 Nürnberg
Tel. 0911 / 88 25 02, Fax 0911 / 88 82 25
beate.kimmel-uhlendorf@elkb.de

2. Pfarrstelle
Stephanie Mages
Zum Klösterle 21, 90455 Nürnberg
Tel. 0911 / 88 47 85
stephanie.mages@elkb.de

Kantor
Dr. Joachim Roller
Tel. 09129 / 28 57 11
joachim.roller@elkb.de

Vertrauensfrau des  
Kirchenvorstands
Gabriele Frieß-Sommer
gabriele.friess-sommer@elkb.de

Evang. Kindertagesstätten  
der GGK – Gemeinnützige  
Gesellschaft für evang. Kinder-
gärten im Nürnberger Süden
Gesamtleitung:  
Elke Kraus
Barlachstraße 10, 90455 Nürnberg
www.ggk-kitas.de
Tel. 0911 / 23 96 04 0
gesamtleitung@ggk-kitas.de

Evang. Kindertagesstätte 
Herpersdorf
Antje Schulz
Wilhelm-Rieger-Straße 21,  
90455 Nürnberg
Tel. 0911 / 23 96 03 8
herpersdorf@ggk-kitas.de

Evang. Kindertagesstätte  
Gaulnhofen
Sandra Werner-Horter
Friedberger Straße 30, 90455 Nürnberg
Tel. 0911 / 88 30 09
gaulnhofen@ggk-kitas.de

Evang. Kindertagesstätte 
Worzeldorf 
Andrea Runte
Worzeldorfer Hauptstraße 8,  
90455 Nürnberg 
Tel. 0911 / 88 38 60
worzeldorf@ggk-kitas.de

So erreichen Sie uns
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Redaktionsschluss für die Ausgabe  

April / Mai 2024 ist am 05.03.2024. Später ein-
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Wenn auch Sie unseren Gemeindebrief 

bereichern wollen mit einem Artikel, dann 

können Sie diesen gerne schicken an: 

stephanie.mages@elkb.de

Waldstrolche – Der Vorkinder-
garten im Steinbrüchlein
Ute Wild
Barlachstraße 10, 90455 Nürnberg
Tel. 0151 / 50 75 04 24
www.waldstrolche-steinbruechlein.de
waldstrolche@ggk-kitas.de

Evang. Kindertagesstätte 
Falkenheim 
Tanja Schiedermair
Gersweilerstraße 1, 90469 Nürnberg 
Tel. 0911 / 80 19 43 02
falkenheim@ggk-kitas.de

Sozialzentrum der Diakonie
Barlachstraße 10, 90455 Nürnberg
Tel. 0911 / 98 87 69 09
info@sozialzentrum-diakonie.de
www.sozialzentrum-diakonie.de

Freunde der Osterkirche e. V.
An der Radrunde 109, 90455 Nürnberg
Tel. 0911 / 88 25 02
info@freunde-der-osterkirche.de
www.freunde-der-osterkirche.de

Bankverbindung
Sparkasse Nürnberg
BLZ 760 501 01
Konto 542 67 62 
IBAN  DE45 7605 0101 0005 4267 62
BIC SSKNDE77

Hausmeister 
Werner Salmen
Tel. 0173 / 39 09 54 3



Theodorstr. 2a, 90489 Nürnberg



Praxis für Physiotherapie – Stefan Siepen
Wiesengrundresidenz Tel.: 0911-9883281
Marperger Str. 16 a Mobil: 0178-4016685

Wir bieten folgende Leistungen:
° Krankengymnastik ° Wärmetherapie 
° Rückenschulen ° Magnetfeldtherapie 
° Massagen ° Klangwellentherapie 
° Schlingentisch ° Elektrotherapie 
° Fango ° KG-Gerät

| Hausbesuche | alle Kassen | Termine nach Vereinbarung |




